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eigen, leiben finden Gesund- - ßj

rechis ans und ging dann zurück, wie

er gekommen war."
Sie folgten ihm?"
Weil'iß. Nur müßte ich sehr vorsich-

tig sein, dcn er war scheu wie ein

Fuchs. An dem kleine Tümpel ange-komme- n,

au? dein wir die Tasche geholt
naden, inack le er Halt nnd untersuchte
die Umgebung desselben mit größter
Oiriiiidlutilrit, jede Stei, jedes große
Blatt anfhebcnt."

Tas ist sonderbar."
ES kcinml noch sonderbarer. N,lch- -
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licr, oenn sie :?ar
stelzen geblieben und fall ihn wieder ini,
eine in sonderbaren Blicke an, die
ss fiel z teufen gaben.

.Haben Sie ih nicht geliebt?" frug
er g.iu; erstaunt.

Ich konnte Ihre Frage nnbescheiden
finden." begann fie langsam, aber ich

will sie Ihnen vcizeiben. Noch mehr,
ich will fie dkanlwerten."

Sie machte eine kurze Pause nnd
athmete mehrmals tief.

Als ich Iwan Mcrifchosf kennen

leinte," suhl sie taun fett, war ich

ei KiiO sa! noch, wen auch dem
Aeuszeren nach ei Weib. Er w.:r ter
Eistc. dcr mich als folchcz bc!!andc:c.
1a schmeichelte meiner Eitelkeit,
stimmte mich günstig für i!'n. Er war
ernsten Eliaralteu, v?
Fähigkeiten, siü.i..,mciii geachtet, so reich

wie ich, man beneidete mich tun die Ans
Zeichnung, die' er mir zu theil werden
ließ ich glaubte, ihn zn lkrbe. Mein
Vormund, froh, der Sorgen in mich,
der Arbeit, welche ihm die Verwaltüiig
meiner Güter bereitete, enthoben zu
fein, bcglück.viinfchte mich, zu meinem
Entschlüsse, IwanS Weib zu werden.

M
3 Nur durch Likal-Agkn- tk

Ei Dr. Peter Fahrney,

.izältü,. lochte lie. l ".in :e lei?l
daß lix aU; Mojrr, ker ja für

t' elirüd flihKE!ch'.'i!ich die Zuneigung
eines Balas Haüc. dieses BcrHallniß
bcginisligtc. lind daß. wenn sie dasselbe
störte, sie ihn gegen sich stimmte, was
z Kouseanenzcil subren konnte, die
ihren Planen nicht forderlich gewesen
wäre.

)hre Fräulein Konsine sagte mir,
daß sie diese Weg seit langer Zeit
nicht ge,?a:iien sei." begann sie. als fie
sich den Oicheii näherten.

Tas aiine Mädchen ist such so in
Anspruch genommen, daß sie gar keine

Zeil daz hat." erklärte Friii. Aber
sie fühlt sick ' wohlslen dabei."

Wii'en ?if das so genau?"
5n:st brn'.ich'e sie eS ja doch nicht

zu thun. Kein Mensch zwingt sie dazu."
'.'Ihr im Lebe jedes jungen Mao

dein tritt ci.ie Eprelje ein, in der selbst
die strengste Pstichteifiillung ihr nicht

genügt, in der sie sich nach etwas Andc

rein, etwas Höherem schilt."
Taß dies bei Ge:irud dcr Fall ist.

glaube ich nicht. Sie ist stets so ruhig,
so klar in ihrem Empfinden, ihrem
Teilten nnd Spreche, daß bci ihr
wcnigstcns bis je jtt von einer Epoche dcr

Bkunruhigung schwerlich die R,de sein
kann."

Sie wird ihr nicht entgehe wenn
diese Zeit nicht schon eingetreten ist,
ohne daß Sie cs bemerkt haben."

Gewiß nicht."

und U i'.uiK'r, ein i.a::cr."
Miilwurriil, daß sie Srnreu sich

so ljii.;e cnlirluii haben."
Hier, wo es stets fen.1t Kt, lind die

Sonne kaum einmal knich das dichte

Laub dliiig'ii leim, ist das nicht ; ver
wundern." meinte er. Ader sie kennen

ja auch aus neuerer Zeit sein."
Freilich. Sie nui..men vielleicht von

den Holzhauern."
Keine einzige von ihiieii."

.Woran sehe Sie das?"
Unsere Holzhauer tragen sämmtlich

benagelte Schuhe, damit die Sohle,',
sich nicht so rasch abnukicn. Aber in
keiner dieser Spuren ist der Zlbdruck

eines Nagels."
Tan allc'.diiigS " Sie war sehr

bleich geworden, und die Hand, die an
ihrer Seite niederliing, wahrend sie
den andern! Amt 11m eine Baum-
stamm geschlungen halle, zitierte.

Was ist Ihnen frug er bestürzt.
Tcr Gebaute, daß hier di? Leute

sind, welche meinen Verlobten
ermordet haben, ist mir kiitse!.Uich.'

Ich begreife das. Sic haben Ihren
Kräften zu viel zugeniuthct. Kehren
wir nach dem Schloß zurück."

Sie nickte schweigend mit dein Haupt
nnd wandte sich rückwärts.

Erlaube Sie, daß ich vorangehe.
Ihnen den Weg zu zeige."

Ich will fchc, ob ich ihn selbst sin
den kann."

Wie Sie wollen."
TaS wird mich ein wenig von mci- -

dem er seine Untersuchung beendet, ohne
etwas gefnnoen z habe, ging er eine
Strecke am Bach anfwärts. Mit einem
Male war er mir ans den Augen

Fatal!'
Ich überlegte, was ich thni, sollte.

Ich wollte ihn nicht mißtrauisch inachen, '

aber anch ihn mir nicht entgelie lasse.
In Folge dessen drang ich mit änfierster
Vorsicht vor nnd sah ihn schließlich, auf
der Erde lauernd, damit beschäftigt,
ans Zweigen nnd Erde einen Tainin
durch den Grabe z ziehe."
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Oberhalb des schwarze Luchs?"
Jawohl, oberhalb."
Also in es trocken z legen."
Ohne Zweiscl."
Aber z welche, Zweck? Den Auf

trag dazu hat er vorn Besitzer des Wal-de- s

schwerlich gehabt."
Ganz gewiß nicht, dann statte er

Werkzeuge mitgehabt. Er trug die Erde
mit den Hände heran." jTrci Falle sind möglich: entweder i
handelte cr im Ansirage dcr Mordcr "

TaS war auch mein erster Gedanke.
Vielleicht scheint ihnen die Tasche da
nicht sicher genug."

Oder er hat die Mordcr bcobachtct.
gesehen, wie sie die Tasche hincinwarfc,
nnd möchte sie nun hcraussischefi."

TaS taun anch scin."
Oder er hat uns beobachtet und

denkt, wo die Tasche gewesen ist, kann
anch noch mchr sein."

' Auch das ist nicht ansgcschlossc."
Sie folgtcn dein Bursche weiter,

als er fein Werk vollendet hatte?"
Natürlich."
Wohin ging er?"

'

Hier in das Torf."
Erkundigten Sie fich nach ilirn?"
Ja. während des Abendessens ganz

linanffälli.f. Micsko heißt er uns be-

wohnt mit feiner Mnttcr eine ihnen
vo dem Major geschenkten Hütte."

Schon lange?"
Schon seit einer Reihe von Jahren."
Beobachten Sie ih von jetzt an so

scharf als möglich, ohne seinen Verdacht
zu erregen." '

Z Befehl."
Kasparl) erzählte nn die Ankunft

der Austin und das, waS sich nach der-

selben zugetragen.
Mesner theilte feinen Argwohn nicht.

Ich glaube, es wäre am besten, sich

mit ihr in Verbindung z setzen."
meinte er. Ihr Auftrete den Bchör-de- n

gegenüber läßt nicht daran zwei'
feln, daß fie gerade Wege gcht."

Abcr wohcr wciß sic, daß ich hier
bin?"

Jedenfalls dnrch die russische Bot- - A
schaff, da das Präsidium nichts von ihr
geschrieben hat."

Ich vermuthe, das anch. Nur ihr
verstecktes Lächeln, als sie den Mord
bericht nd die Phantasien Über die
Personen dcr Mörder las, hat mich

stutzig gemacht."
Auch das erklärt sich lcicht; sie mag

vielleicht besser über die Mörder .intcr- -

und

Kohlen,
Achtung für die, welche Pfeldegeschirre

brauchen.
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Als sie bald daraus, diitdi ihre häs
lichen crrichluugc veranlaßt, sich zu
rückzog, tonnte sie bezüglich BJeras nicht
reri:l mit sich in's Reine Loni mcii . Nicht
das; sie auch mir eine Angeiidlick an
der Edjtfcrit des Schnierzes tfijclüeii
gczireifclt ticitte diz,i war ;x oiiiniitl)
viel jii harmlos aber dcr ganze t!a-ralt- cr

dcr Nlisji, wie er sich in dem
lcidcnschasilichc. seldst den Echiner;
noch übcrwiecndcn Wunsch, den
rncrcctcn 5clicMcn ju rächen, und in
jener Frage anespracl?, die unter andc-re- u

Umsiaiidc den (hilmicf einer ab
sios:cde Leichlscrliglcit gemacht kiattc,
war ein dem ilzrcu so fremder, daß sie

sich nicht in iljii linrinznfiiidcii, ilui
nicht zu verstclic vcrmochle. Ilm nicht

ungerecht z sein, verschob sie die Bil-dü- ng

ihres llrthcils. bis sie Wcra ein

gellender kennen gelernt haben würde.
Tas Mittagsmahl verlief in ziemlich

stiller Seijs. Tic Bewohner von schloß
Brcdow ehlk den schmerz ilncS

(Bastes, lind Z'.'cra zeigte eine Zurück

hallung. die. nur bisweilen niiterblo
chen von einer warmen ?lc!icrng der
Dankbarkeit für die gütige Änfnahme.
die sie gefunden, nicht verfehlen konnte,
einen günstigen Eindruck hervorzurufen.

Ganz besonders war dies bei-- ftri&

dcr Fall, der Wer gegenüber sah nnd
mit nnverhohlencr Bewunderung seine
Blicke ans dem pikante, bei aller
jugendlichen Weichheit doch Energie des
Charakters verrathenden (Besicht nnd
den vollcnöetc gorincn ihre Körpers
ruhe ließ, die in dein knappe schwär-ze- n

Seidenkleid, das sie auch xi Zisch
trug, voll zur Geltung kamen.

Nach Zisch zog der Major sich z

seinem Mittagsschläfchen in sei Hiin-i.i- cr

zurück, die jungen Leute sich selbst
überlassend. Gertrud machte irig mit
dem BZunsche Weras, daß er dieser
als Führer auf dem ä!)cge zum Bahn-däm- m

dienen möge, bekannt, nnd er
beeilte sich, augenscheinlich erfreut, sich

ilr zur Berfügnng zu stellen.
Wenn wir einen Umweg machen

wollen, könnten wir auch dahin reiten,"
meinte er. Ich sehe voraus, daß gna
diges Irciulcin reiten gelernt haben."

Ich habe oft halbe Zage auf dem
Rücken icincZ arabischen Schimmel
Hengstes, den mein Batet mir geschenkt
hatte, zugebracht," gab sie zur Antwort.

Tie schönsten Stunden meines Lebens
waren es. wenn ich an der Seile meines
guten J'.van durch die Steppe dahin-stieg- en

konnte. Aber jcht nein, jclt
möchle ich nicht reiten; es würde z

schmerzliche Erinnerungen in mir
wecken."

Ticse Antwort trug ihr einen ancr
kennenden Blick von Gertrud ein, wah-ren- d

Irin, der 2t!a gern zu Pscrde
gesehen Halle, allerdings ihre Gründe
anerkennen mußte, ber doch die Hofs-nnn- g

ans Erfüllung keines Wunsches
nicht ausgab.

Tann vielleicht später meinte er.
Ich glaube kaum, daß dies möglich

fein wird. Mir tag der Gedanke an'das
Neitn, so fern, daß ich gar kein Sicilklcid
mitgenommen habe."

1 könnte Ihnen Gertrud ushel
fen? sie ist nahezu von derselben Größe,
eher roch etwas größer als Sie."

.Aber Fräulein Lassowitsch ist bedcn-ten- d

starker als ich." wandte Gertrno
ein. welcher der Gedanke, der Freindcir
ihre Kleidung zn leihen, nicht gerade
angenehm war, ebeuf wenig wie die

ungeuirte Art und Speise, m dcr Jril
über ihre Garderobe verfügte.

Tas wurde sich schon machen las-

sen," fuhr Iri unbekümmert fort
Ich schlug das Reite hauptsächlich

deshalb vor, weil der Weg air deir
lzichcn entlang für eine Tarne doch sehr
beschwerlich, der durch den Wald zur
Rechten aber ziemlich weit ist."

Ich fürchte weder das lrine noch,
das Andere," widerlegte ihn Wcra.
In meiner Hcimalh habe ich mich oft,

zum Vergnügen durch wahre Urwälder
hindurchgearbeitet nnd auf ebenen
Wegen nicht feilen eine lLiitfcrnung vair
acht bis zehn Wcgstnndrii zurückgelegt."

Tas zeugt von einer sehr kräftige
Natur."

Bon einer zu kräftigen vielleicht.. Es
war mir ein zwingendes Bedürfniß,
mich durch körperliche Anstrengungen zu
ermüden. That ich eS nicht, fo fühlte
ich mich nicht wohl. Sie dürfen eben
nicht vergessen, Herr v. Bredow, daß
ich, im Kaukasus aufgewachsen, so z

sage eine Halbwilde bin."
Tavon habe ich bis jefct noch nicht

gemerkt," bckaim'.e er osfcn.
Vielleicht kommt es eher einmal zum

Borschcin, als gut ist." gab sie mit
einem ganz leisen Anfing von Neckerei

zur Antwort. Aber ich glaube Ihre
Fräulein Konsine. dieses Muster einer
zukünftigen deutschen Haussrau, sehnt
sich bereits wieder nach der Erfüllung
ihrer Bernftpflichlen, nnd ich möchte

in Alles in der Welt nicht i irgend
einer Weise lästig fallen. Wenn cS

Ihnen recht ist. machen wir unSauf den
Weg."

Fritz erklärte sich mit Bergniigcik
hierzu bereit, und die beiden jungen
Leute traten ihre Wanderung an.

Wcra zeigte sich, iii dem jungen
Offizier allein, noch gesprächiger. 14

sie es in Gertruds Gegenwart gcivescn
war. Sie fühlte, daß er mit seinem
leicht cnipfänglichc Herzen sich der
Macht, welche ihre eigenartige Schönheit
auf Männcrhcrzcn auszuüben pflegte,
nicht würde entziehen können, nnd daß
es nur von ihr abhänge, in ihm einen
vielleicht wcrthvollen Bundesgenossen
zu gewinnen. So entfaltete sie denn
den ganzen Zauber dcr ihr' in hohem
Maße zu Gcbolc stehende Liebenswür

digkeit, welche, von Melancholie leicht

überschattet, och wirlungSvollcr war
als sonst.

Aber ehe sie sich nach dieser Richtung
hin zn weit einließ, wollte sie das Tcr
rain genauer sondircn, um zu wissen,
welcher AN das Berhültniß zwischen

Fri! und Gertrud war. Better und
Bajc, Beile jirng 11110 hübsch, auf
einem einsamen Gutshof zusammen,
da entwickelt sich ost rasch ein Liebes
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alle meine Verwandte thäte das
Gleiche. Ich konnte nicht daran zweifeln
das Richtige getroffen z haben. Toch
blieben Mißhclligtcitcn zwischen uns
nicht ans. Iwan, dcr in der Provi
zialadministratioii eine fchr geachtete
Stcllnng einnahm, fand, baß seine
Karriere 1 dieser z langsam vor sich

gehe. Einer seiner Freunde wurde Po
lizeiministcr nnd machte ihm den Vor
schlag, in sei Teparlement übcrzntre
tcn. Er that cs. Ich zürnte ihm, als
ich dies ersnhr, dcnn ich icinte, er habe
voreilig gchandclt. Ich habe eine

gegen Polizcibcamte. obwohl ich

deren Nothwcndigkcit annkciine. Sie
gcht so weit, daß ich mir übcrlcgtc. ob
ich nicht vo dcm Bcrlöbniß zurücktreten
solle, besonders als ich ersuhr. daß
Iwan sich in der Verfolgung der polit-

ische Flüchtlinge auszeichne. Abcr eine

aufgchobcne Verlobung hat immer ihr
Mißliches, besonders für ein Mädchen.
Ein Mann setzt sich eher darüber hin
weg.

Tas ist richtig."
Es wäre besser gewesen, ich hätte

Allem getrotzt, den Nachreden, die in
solchem Falle unsere liebe Milmenschen
im nier bereit habe, nilhig die Stirn
geboten. Abcr ich war z feig dazu.
Ich - blieb ihm äußerlich vcrbnndcii,
innerlich war ich von ihm getrennt. Mit
Bebe jedoch, mit einer immer sich cn

Angst sah ich dem Tage n,

der ns iinaufloslich ancinnildcr
kette sollte. Ich sichte, je mehr ich
mir bewnßt wurde, daß ich Iwan nicht
liebe, daß ich ihn nie geliebt habe, desto
öfter zu Gott, er möge mich sterben la-
sse, ehe jener Tag erschiene. Ta, platz-lich- -'

Kam jene Nachricht."
Kam jene Nachricht. Und seitdem

quäle ich mich in bittere Sclbstvor
wmfen, daß vicllcicht Alles anders g?
worden wäre, hätte ich Iwan rnchr ge
liebt."

Und war! sollte es taun nndcrs
geworden scin?"

Oft schon habe ich mir in dcn lclzten

Tagen diese Frage gestellt, nie sie z

beantworten vermocht. Und doch kann
ich den Gedanke nicht bannen."

..Tann ist anch er cs, der Sie treibt.
Alles anfznbietc, n dc Ermordctci'
z rächen?"

Ja."
Er schwieg einen Atigenblick. Ich

danke Ihnen herzlich für Ihr Vcr-traue-

sagte er da ernst. Ich kann
zwar nicht finde, daß Sie i irgend
einem Pnnklc ei Unrecht begangen hät-tc- .

aber wenn der Gedanke, die Mör-de- r

zur Bcranlwortnng gczogcn zu
habcn, Sie bcrnhigc kann, so will ich

gcrn mcin Möglichstes zu seiner Vcr
wirklichnng lhun."

Noch eines." unterbrach sie ihn.
ES mag Ihnen vielleicht sonderbar,

sogar weiblich erscheinen, daß ich

Ihnen, einem jungen Manne, nur
einige Jahre alter als ich selbst, in die-s- cr

Weise mein Herz öffne. Abcr das
Geschehene lastet mit so furchtbarem
Truck auf mir. daß ich wahnsinnig

wärc, hätte ich mich nicht Je
inand mittheilen könne. Sic sind dcr
Erste, dcr mir mit warrncr Theilnahme
näher tritt Fräulein Gertrud ist eine
mehr zurückhaltende, kühlere Natur ich

mußte mein Herz öffnen, es war z

voll. Teilten Sie darum nicht schlimm
von mir."

Wie könnten Sie das glauben," rief
dcr jnuae Offizier, ihre H.l,id an feine
Lippen führend nnd einen hciß.'ii Kuß
darauf pressend. Im Gegentheil !

früher hätte ich Ihnen meine Ticnste
gewidmet, weil die Ritterpsticht mich

dazu trieb ; jetzt thue ich es, weil das
Herz es mir gebietet."

7. Kapitel.
Nachdem Kaspar, von Wesncr

i. feinern Zimmer angelangt
war. begann der Letztet feinen Bericht.

Wie mir oer Herr Krimiilalkommif-fär-- "

Maler Schulze hin ich."

Verzeihung ! Wie Sie mir befohlen
hatten, fetzte ich die Beobachtung des

verdächtigen Theiles des Bahndamms
fort. In dcr Nähe des Fundortes der
Tasche habe ich keinen Strauch, kern

Grasbnschcl undurchsucht gelassen, aber
es sand sich nichts."

Gc nichts?"
Nicht das Mindeste."
Weiter !"

Von Zeit zii nt, wenn ich mich
M'.srnlicit mußte, oder ein Zug kam,
eiahin ich ans einem Mooshügcl' hinter
?icr dicken Eiche Platz, von dem aus
ich sowohl den Bahndamm als auch
einen Theil des am Graben entlang
tniirciwcn v',N',t'iaocs nvcneiieil tonnte.
Tort saß ich gestern gegen Abend etwa
seit zehn Minuten, als ich aus einmal
i einer Entfernnng von kanm zwanzig
Schrillen einen jungen Bursche sah."'

Tcn wir verfolgen?"
Nein, den leider nicht. Es war an

scheinend einer aus dem Trf'e. Er ging
barfuß und so vorsichtig, daß ich' ihn
nicht halte kommen höre. Ich blieb
regungslos fitzen nnd beobachtete ihn."

Was that er?"
Er schlich den Fnßwea entlang.. fort

Krug Kabinct

Tas Herz eines inngcn Mädchens
ist nicht so leicht zu ergründen, als Sie
meine. Jedem Förscherblick verschließt
es sich scheu ; cs gibt nur einen Schlüs-
sel dazu die Liebe."

Ja. wenn Gertrud einmal wichtig
verliebt wäre, da wäre fie erst ganz
so, wie sie sein müßte."

Er konnte dabei einen leise Scuszcr
nicht nntcidrückcn.

Tas klingt ja fast, als hättcn Sie
da eine Hnsarcnattackc versucht nnd
wäre abgeschlagen worden."

Ach, bci Gertrud weiß man nie

recht, wie man mit ihr dran ist," gc
stand er offenherzig. Sie ist ei her

zenSgutes Mädchen, das ist gewiß ; aber
wenn man einmal zn ihr sprechen will,
so wie cs einem nm'S Herz ist, dann
kann sie so kühl und befremdet ans-sehe- n,

daß einem das Wort auf der

Zunge erstirbt."
Ja, ja, sie ist eine eigenartige Na

tur, die im Bewußtsein ihres Werthes
sich nicht so rasch hingibt," pflichtete
Wcra bci. Wcr weiß, wem es bcschic
den ist. den Schlüge! z ihrem Heize
zu finde !"

Sie war jcfct so ziemlich über die
Verhältnisse nnterrichtet und glaubte,
ohne Gefahr wenigstens eine Annähe
rnng zwischen dem jungen Offizier und
sich herbeiführen z könne.

Gehen Sie voran nnd zeigen Sie
mir den Weg." bat sie. als sie an dein
Tickicht liuter den Eiche angekommen
waren, das den schmalen Pfad stellen
weife gänzlich verdeckte. Hier rnnß ich

wohl mein Kleid ausschürze ; es scheint
anch feucht :n sein."

Nur stellenweise," gab er zur Ant
wort, die Zweige zurückbiegend und jede
Gelegenheit benukiend, einen Blick auf
ihr reizendes Aiitlil zii werfen, das,
sonst etwas bleich, jegt in Folge ber

Anstrengung deö Weges ein zartes Roth
zeigte. Aber der, Weg ist arg öerwach
sen, seit ich nicht hier gewesen bin. Ge
denken Sie, ihn nech oft znriickziilc-gen?- "-

Ich werde wohl dazu genöthigt fein."
Tann will ich ei paar Leute

in ihn passirbarer zii machen."
Nein, bitte, thu Sie das nicht,"

bat sie rasch.
Warum nicht?"
Ich habe die Hoffnung, irgendwo

in der Nähe des Bahndammes noch

Spuren von dem Verbrechen z ent-

decken. TaS Gepäck meines Verlobten
ist aus dem Wagen feilster hinausgewor
fen worden."

Aber hier sind wir noch weit vom
Bahndamm entfernt."

ES wäre doch möglich, daß die Mör
der. die jedenfalls nachher das Gepäck

aufgesucht haben, den Weg hier eilige-schlag-

hätte, nnd daß sich irgend
eine Spur von ihnen entdecken ließe."

Jetzt och? Nach mehreren Zagen?
Schwerlich."

Bitte, rauben Sie mir diese Hofs-nnn- g

nicht. Ich habe das dringende
Bedürfniß, etwas z thnn, ni die
Urheber der kiitseVlichen Zhat zur

zn ziehen, nnd weiß nicht,
was ich sonst beginnen sollte."

Wenn wir nur den Kriminalkom-
missär erst hätten !"

Tas wünsche ich auch auf das Sehn-lichst- e.

Aber bis ich mit ihm gesprochen
habe, lassen Sie, bitte, den Weg ganz
so, wie er ist."

Ta Sie cs wünschen, gem. Tau,
send, hier ist aber das Wasser aus dem
Graben ausgetreten ! Wie kommt das?
Hier können wir nicht weiter."

Sollte es in dcr That unmöglich
sein?"

Ich käme schon durch, aber Sie mit
Ihren feinen Sticsclchcn unmöglich."

Unmöglich"
Es müßte dcnn sein. Sie gestatten

mir. daß, ich Sie lziuübcrtnM."
Wenn es nicht andcis geht

11

Tcr juuge Offizier besann sich nicht

langc. Ten rechte Arm um ihre feine
Taille schlingeud. hob er sie mit dem
linken vom Boden empor und schritt
durch das snßticfc Wasser hindurch der
nächsten großen Eiche zu. von welcher
an es wieder trecke war. Ei ganz
eigenthümliches Gefühl durchströmte
ihn. als er jo das schöne Mädchen, sie

nolhgcdrnngc an sich pressend,
Anch sie war errölhet. und

nur mit befangener Stimme vermochte
sie ihm ihren Tank nuszusprcchcn. als
er sie unter dcr Eiche sanft niedergleiten
ließ.

Schweigend seilten sie ihren Weo.

fort, bis sie am schwär,',: Luch ankamen.
Hier sind in der That viele Fuß-spuren- ,"

rief dcr junge Offizier aus,
als sie sich diesem näherten.

Wcra betrachtete dieselben aufmerk-
sam.

Sehen Sic," fuhr Fritj 'fert, dessen

Iägerauge so leicht nichts entging, hier
find solche von drei verschiedenen Füßen
::ebni einander: ein ganz großer und
.weiter, ein ebenfalls ziemlich lai',cr

cn traurigen Gedanke abbringe.
Ich niiiß jene thörichte Schwäche ,"

fegte sie, jelt viel gefaßter,
hinzu.

Aha. jct sehe ich auch, warum dcr
Graben ausqctrctcil ist." ricf er plötzlich.

Nun?"
Sehen Sie dort, rechts von der gro

ßen Eiche, das sieht aus, als habe man
das Wasser abgedämmt. Ja wirklich,
man hat es anch gethan."

Zn welchem Zweck?" Sie war wie
dcr ausfallend bleich, als sie diese Frage
stellte.

Z!as sollte man dabci für eine
Zweck haben? Eine Spielerei ist es, ein
Unsinn."

Wcr kann das gewesen fein?"
i. c. , . . o - . ...

,iu; ijuoe lciiic vioiini!.. vait, ocr
Nichtsnutz, dcr Mieslo vicllcicht!"

Wcr ist das?"
Ein Thnnichtgnt, der sich den gan-z- e

Tag im Walde nnihcrtrcibt und oft
bci Nacht auch noch."

Abcr er muß doch eine Zweck dabci

gchabt haben."
Vielleicht wollte er im Interesse der

Forstwirthschaft das schwarze Luch
trocken legen," meinte Fritz lachend.
Mir kam cs vorhin schon kleiner vor

als sonst."
Wäre das auf diese Weise möglich?"
Zum Zhcil wohl, denn der Graben

fließt ja hindurch. Abcr ich will dcm

Tangcnichls scinen Unfug vertreiben."
Mit dein Iß den tt.'incn, ans Reisig

und Erde gebildeten Tanun zerstörend,
welcher das Wasser des Grabens ans-hie- lt,

bemerkte Fritz nicht, daß WcraS
Blässe rasch einer fliegenden Röthe
Platz machte, nnd daß sie fast heiter
aussah, als das Wasser wieder in sei-

nem gewohnten Bett dahinfloß.
So," rief er. mit einem kräftigen

Fußtritt den letzten Rest des kleinen
Bauwerks vernichlcnd. jetzt ist Alles
wieder in Ordnung. Nun werden Sie
anch künftig hier gehen können, ohne
befürchte z müssen, daß Ihre nied
liehen Füßchc aß werden. Schade!"

Warum schade?" snig sie erstaunt.
Weil es mir ein ganz besonderes

Vergnügen gemacht hätte, Sie noch

öfter über die Pfütze zu tragen."
Sie sah ihn. ohne zu antworte, mit

einem eigenartige Blick an. Es lag
etwas wie ein leises Versprechen für die
Zukniift darin, etwas, das das Herz des

jungen Offiziers höher schlagen ließ.
Für heute freilich. fuhr er fort,

müsse Sie sich icinc Ticnste schon
noch gcfallcn liiskn, denn so rasch vcr-läu- ft

sich das Wasser nicht."

Allerdings, es ist noch gerade so

breit wie vorhin." Sie blieb stehen.
Kann man nicht einen Umwcg

machen?"
Hier in deut dichten Unterholz wurs-

ten Sie Ihre Toilette vollständig
ruiniren."

Tazn habe ich allerdings keine

Lust."
Tann müssen Sie sich mir schon

noch einmal anvertrauen."
Sie nickte wortlos mit dem Köpfchen,

und gleich darauf schritt er wieder, sic

auf dem Arm, tragend,, durch das Was-sc- r.

Paul und Virginic " scherzte sie in
etwas unsicherem Ton, als er sie nieder

ließ.
Z diesem Paul habe ich kein Ta-Ic- nt

in mir uuo ich glaube, Sie zur
Virginie anch nicht. ES wäre auch
traurig.-

-
Traurig? In wie fern?"
TaS Ende der Geschichte von Paul

und Virginie ist doch fchr tragisch."
Allerdings. Sie ziehen eine heiterere

Lösung vor?"
Natürlich. Sie nicht, gnädiges

Fräulein?"
TaS Schicksal fragt leider wenig

nach dem, was wir vorziehen," wich sie

aus.
Mag fein. Aber mehr oder weniger

gestaltet jeder fein Schicksal selbst."
Ter Eine mehr, dcr Andere weni-ger- ."

sprach sic düsicr. Vci mir scheint

baS Letztere der Fall z sein."
Momentan."
Auf lange Zeit hinaus, vielleicht

für immer."
Thorheit ! Verzeihen Sie. das

Wort ist mir so herausgesprudelt, abcr
eine Thorheit wäre eS wirtlich, wenn
Sie Ihr ganzes Leben ni dieses einen

iiglückseligen Schicksalsschlages willcn
vertrauern wollten."

Ist es nicht meine Pflicht gegen den
Tovien?"

Tiefer Pflicht steht das Recht des
Lebenden gegenüber. Sie. ein von der
Natur so rcichbcj'.abteS Wesen. Sie
wollten Ihr ganzes Leben vertrauern?
Vicllcicht gar i;i ein Kloster gehen?"

Tas Letztere kaum." Sie mußte
über scinen Eifer iinwitlliirlich lächeln.

Und wenn Sie den Todten ni'ch so

heiß und i;i;:ig aeliebl hebc!,. v

aberbier.
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nach Paris ;

G.hen Sie?
' Borbereit gen sollte jetzt ,

Ickjon oetrvfsen meiden. Wir ,
boben Beschreibungen sur lange ,
und kurze Touren in England, ,

v. v

richtet scin als wir nd wisse, daß das
Alles Unsinn ist, was da in, .Rctschiner
Woche blatl' stand."

Sie habcn te Bericht gelesen?"
In."
Er enthielt allerdings eine ante

Portion Unsinn. Aber ich kann nicht
recht Vertraue zn ihr fassen."

Wesncr znckte die Achseln. Tas ist

Gefühlssache."
Mein Gefühl hat mich noch selten

getäuscht."
Von, chlvß ns könnte man jeden- -

falls Näheres über fie erfahren."
.ch werde mich an dc Major selbst

wenden.

In feiner Ueberzeugung von der
Richtigkeit des von ihm eingeschlagenen
Verfahrens doch mehr erschüttert, als
er Wesncr gcgcnübcr zngcstche mochte,

glaubte Kaspar am bcstc zn thu, .

wenn er dcm Major gegenüber ans
seinem Stande und dem Zweck feiner
Anwesenheit kein Hehl machte nnd seine
Taktik gegenüber dcr Russin gcmäß
dcn Mitthcilnngcn cinrichtctc, welche
der Major ihm mache würde. Tcin
gemäß mußte er dcn Lctztctc allein zu
sprechen suchen. Tas ließ sich ja in sehr
einfacher Weise bewerkstelligen, wenn l
er ihm ei paar Zeilen schrieb und ihn
bat, ihm eine Unterredung unter vier

Anoe z zewährc. Allein es war
nicht aiisgeschloisen. daß von einem sol-ch-

Schreibe auf irgend eine Weise
anch Wera Lassowitsch Kciintniß erhielt
und gegen ihn Verdacht schöpfte.

Er zog eS daher vor, nachdem er fich
nach den Gewohnheiten des Majors bei

dein Wirth durch Wesncr hatte erln
lügen lassen, demselben auf feinern
Nachniitlagsrilt Über die Felder in dcn
Weg zn treten.

Tcr Major war sichtlich etfrcnt. ali
Kaspary in dcr Nahe des Waldes sich

ihm vorstellte.
Ich habe Sie schon erwartet," sagte

er, nicht allein etwa ans Neugicrde,
um etwas Näheres iiber den Mord zn
hören, obgleich ich gar nicht leugne
will, daß anch diese Angelegenheit, die
sich in solcher Nabe meines Besitzes
abgespielt hat. mich inteicssirt, souder
weil bci mir jetzt eine Tarne .weilt,
welche das lebhafteste Interesse daran
hat. ihre Bemühungen mit denen der
Polizei zu vereinigen, FräuÄn Wcra
Lassowitfch, die Braut des Ermordeten."

Seine Braut?"
Ah. Sie wußte das nicht?"
Nein. Herr Major."
Ja. sie ist seine Braut nnd natürlich .

durch dc , fürchterlichen Schlag ganz '
niedergeschmettert."

Tas ist ju anch kaum anders mög
lich."
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